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Regionales Berufsbildungszentrum
des Kreises Herzogtum Lauenburg (AöR)

Europa-
kaufmann/frau

Zusatzqualifikation
ausbildungsbegleitend

Aufnahmevoraussetzungen

	 Zu Beginn der Zusatzqualifizierung muss 	
	 ein Berufsausbildungsverhältnis in einem 	
	 kaufmännischen Ausbildungsberuf 
	 bestehen.

	 Mindestens Mittlerer Bildungsabschluss 		
	 und gute englische Sprachkenntnisse 
	 sind nachzuweisen.

Zulassungsvoraussetzungen 
zur Prüfung

	 Teilnahme am Unterricht

	 anerkanntes Fremdsprachenzertifikat 
	 Englisch auf Niveaustufe B2

	 anerkanntes Fremdsprachenzertifikat 
	 in einer weiteren Fremdsprache auf 
	 Niveaustufe A2

	 Erwerb des Europäischen Computer-
	 führerscheins ECDL Base

	 Nachweis eines mindestens dreiwöchigen
	 Auslandspraktikums mit einem Prakti-		
	 kumsbericht

Prüfung

Je eine schriftliche Prüfung in den Lern-
feldern 1 und 2 von je 120 Minuten Dauer 
(IHK-Prüfung)

Wir bieten:

	 kostenfreien Unterricht mit einer 
	 zielgerichteten Vorbereitung auf die 
	 Zulassungsvoraussetzungen gemäß 
	 der Prüfungsverordnung

	 Fördermöglichkeiten für das Auslands-
	 praktikum (Reise- und Übernachtungs-
	 kosten) durch unseren Partner 
	 3K-AKTIV e.V.

Kosten

Gebühren für Prüfungen und Zertifikate

Kontakt

Berufsbildungszentrum Mölln
Kaufmännisches Zentrum/ Abt. 01
Schmilauer Straße 66
23879 Mölln
Tel	 (04542) 83 85 -71
Fax	 (04542) 83 85 -72

Ansprechpartner:
Jens Barwig  |  jens.barwig@schule.landsh.de
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Anmeldung

Name		

Straße		

Postleitzahl	

Ort		

Telefon (Festnetz)

Telefon (Mobil)

Ausbildungsberuf

Fachklasse

Anschrift des Ausbildungsbetriebes

Ansprechpartner im Ausbildungsbetrieb

	

Datum			   Unterschrift

			 

Zusatzausbildung Europakaufmann/-frau

Außenhandelskenntnisse werden für viele Un-
ternehmen ein immer wichtigerer Baustein in 
der beruflichen Tätigkeit ihrer Beschäftigten. 
Die Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens 
steigt, wenn die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter mit ausländischen Partnern fachkompetent 
kommunizieren und kooperieren können. Die-
se Zusatzqualifikation fördert und vertieft auf-
bauend auf den Berufsschulunterricht die erfor-
derlichen Qualifikationen des Außenhandels.

Vorteile für Ausbildungsbetriebe

	 höherqualifizierte und auslandserfahrene 	
	 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Vorteile für Auszubildende

	 langfristige Verbesserung der Arbeitsmarkt-	
	 chancen

	 Wissensvorsprung gegenüber anderen Aus-	
	 zubildenden im gleichen Ausbildungsberuf

	 Zeitersparnis durch Weiterqualifizierung 		
	 während der Ausbildung

	 Chance auf neue und interessante Arbeits-	
	 felder

	 bessere Übernahme- und Aufstiegschancen 	
	 im eigenen Ausbildungsbetrieb

Zielgruppe

	 Kaufmännische Auszubildende 
	 (auch anderer berufsbildender Schulen)

Dauer

2 Jahre im Nachmittagsunterricht:
	 im 1. Jahr an einem Nachmittag mit je 

	 5 Unterrichtsstunden; plus zusätzlich nach 	
	 Absprache samstags max. 5 Zusatztermine 	
	 mit je 4 Unterrichtsstunden

	 im 2. Jahr an einem Nachmittag mit je 
	 4 Unterrichtsstunden

	 Beginn: jeweils zum 01. Februar eines Jahres

Unterrichtsinhalte

	 Lernfeld 1 
	 Ein Produkt auf einem ausländischen Markt 	
	 positionieren
	 	 Grundlagen der Außenhandelsgeschäfte und 
		  Auslandsmärkte sowie deren Bedeutung
	 	 Vorschriften im Rahmen der Außenwirtschaft
	 	 Internationales Marketing: Vertrieb und Kunden-
		  orientierung sowie Mentalität und interkulturelle 	
		  Kompetenz

	 Lernfeld 2 
	 Auslandsaufträge anbahnen, abwickeln 
	 und bewerten
	 	 Geschäftsanbahnung
	 	 Internationales Kaufvertragsrecht
	 	 Außenhandelsfinanzierung und 
		  Kreditabsicherung
	 	 Dokumente im Außenhandel
	 	 Internationale Handelsgerichtsbarkeit
	   Zollwesen
	 	 Auslandszahlungsverkehr
	 	 Wirtschaftsenglisch Niveau B2
	 	 Spanisch Niveau A2 (für Anfänger)
	 	 Erwerb des Computerführerscheins ECDL
	 	 dreiwöchiges Auslandspraktikum
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